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Abréviations

SRG Schweizerische Radio- und Fernsehgesellschaft

SSR Société suisse de radiodiffusion
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Chronique générale

Enseignement, culture et médias

Médias

Radio et télévision

Der Bundesrat informierte Anfang September 2022 darüber, dass die Höhe der Radio-
und Fernsehabgabe für die Periode 2023/2024 für Privathaushalte und Unternehmen
unverändert bleibe. Die Höhe der Abgabe werde jedoch im Hinblick auf den Zeitraum
2025/2026 neu beurteilt. Der Bundesrat verzichtete somit auf Zugeständnisse in
Richtung der so genannten SRG-Initiative, die eine Reduktion der Abgabe auf CHF 200
pro Jahr und Haushalt anstrebt.
An derselben Sitzung beschloss der Bundesrat auch, die SRG-Konzession für die
Periode 2023/2024 zu verlängern. Am 1. Januar 2025 solle dann jedoch eine neue
Konzession in Kraft treten, deren Grundzüge im Laufe des Jahres 2023 ausgearbeitet
und festgelegt werden sollen. Der Bundesrat war der Ansicht, dass die SRG im Rahmen
dieser neuen Konzession ihren Service-public-Auftrag verstärkt auf die Bereiche
Information, Bildung und Kultur ausrichten soll. Bei den Themen Unterhaltung und
Sport solle die SRG hingegen auf diejenigen Bereiche setzen, die nicht bereits von
anderen Anbietern abgedeckt würden. Zudem solle die SRG in ihrem Internet-Auftritt
stärker auf Audio- und audiovisuelle Angebote fokussieren und die Textangebote
reduzieren. Betreffend die Finanzen dürfe die SRG auch weiterhin mit einem
Abgabeanteil von CHF 1.25 Mrd. pro Jahr rechnen; sie müsse aber auch ihre Effizienz
steigern und Einsparungen vornehmen, um den prognostizierten Rückgang der
Werbeeinnahmen zu kompensieren. 1

AUTRE
DATE: 07.09.2022
BERNADETTE FLÜCKIGER

1) Medienmitteilung Bundesrat vom 7.9.22
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